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264 Der Artillerie⸗ Wiſſenſchaft

Zweyter Abſchnitt .

Von den Luſt⸗Feuer Werken welche auf
der Erden ſtehen bleiben und ſich

daſelbſt verbrennen .

Das l . Capitel .
Von den Sonnen⸗ oder Feuer⸗Raͤdern .

Je Huͤlſen der Sonnen werden gemeiniglich
in Raggeten⸗Stoͤcken , deren Caliber 9.
Loth iſtgemachet , und mit folgendem Satz

gefuͤllt .

7 8 Pulber .
18 Salpeter .

9 Lotb . Schwefel .
9 1Kohlen .

Laſſet daraufhin bey dem Schreiner von Tannen⸗oderanderm leichtem Holz einen khombum machen ,von der Laͤn⸗
ge der Ragget , und ohngefehr halb ſo breit in der Dickeaber daß er noch 2 . ſtarke Meſſer⸗Rucken mehr habe , alsdie Ragget dick iſt .

Durch die beyden langen Seiten ſoll eine Hohl⸗Kehle
von der Tiefe , als die halbe Dicke der Ragget betragt , durchdie Mitte aber der ſchregen Seiten eine andere Hohl⸗Kehlein der Groͤſſe eines ſtarken Federkiels geſtoſſen werden . Unddann borret ins Centrum des Khombt ein Loch , daß ein ſtar⸗ker eiſerner runder Nagel durchgehen mag .

Leimet auf dieſen khkombum zwey Raggeten verkehrt

gegen
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II . Verabtheilung / II . Abſchnitt . II . III . Cap . 265

Lach
einandern in die Hohl⸗Kehle, und ſchlaget geleimtes

uch oder Pappier daruͤher , daß ſie feſt an dem Holz halten .

Endlichen feuert die Raggeten in der Mundung an ,

und leget uͤber das kleine Kehlein von dem End der einten

Ragget , in die Mundung der andern eine geſchwinde Sto⸗

pine ; verleimet aber ſelbige , daß ſie kein Feuer empfange
bis zur rechten Zeit .

Das II . Capitel .

Von dem Namen oder Zierathen⸗Feuer .

Jeſere Aufloſung geſchiehet durch Beleuchtung mit

Lampen oder Liechtern . Nehmet ein Brett und laſ⸗

ſet was anſtaͤndig darauf zeichnen und ausſchneiden . Oder

aber das Beliebende auf rein durchſichtig Tuch mahlen , doch

ſo , daß das Heitere neben dunkelm Boden ſtehe .

Machet hierzu einen Kaſten , und borret etliche Dampf⸗

oder Rauch⸗Loͤcher in die Waͤnd .

Innwendig beleget das ausgeſchuittene des Bretts mit

bundifaͤrbigem Frauen⸗Eis , und beleuchtet den Kaſten durch

Liechter , ſo kommt das Geſuchte .

Das III . Capitel .

Mord⸗oder Canon⸗Schlaͤge von Pappen⸗ Deckel /
welche einen ſo ſtarken Knall als ein Stuck

geben / zu machen .

Ha⸗ von Charten⸗oder Pappen⸗Deckel einen 165
rechten Cubum , verleimet ſelbigen auf das beſte ,

und ſlechtet ihn mit ſtarkem Bindfaden zweymal über das

Ceutz, und leimet auch das Geflecht noch einmal .
In der Mitte eines Vierecks machet ein Loͤchlein ſo

groß , daß man ein kuͤpfernes Roͤhrlein oder Federkiel hinein

ftoffen könne .
Fuͤllet durch diß Loͤchlein den Cubum mit gutem Pul⸗

ver / ſo voll als immer moͤglich .
R57 Stoſſet
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Stoſſet das Roͤhrlein durch das Pulver , daß deſſelben
Ende juſt im Centro des Cubi , folglich des Pulvers ſeye , und
verleimet oben das Roͤhrlein ganz beſchluͤſſig.

Aufden Vorſchuß aber ſetzet einen Zuͤnder, welcher nach
Belieben brennen ſoll , ſo kommt das Begehrte .

Sind aber dieſe Canon⸗Schlaͤge groß , ſo machet ein

boͤlzernes Creutz darein , damit das Einſchlagen der Seiten⸗
Flaͤchen dardurch verhindert werde . Umleimt das Corpus
etlichmal mit ſtarkem Pappier und Leinwand , und ſo es tro⸗
ken , ſo überwindet den Cubum 3. mal uͤbers Creutz mit einer

ſtarken Schnur , beſtreichet auch in waͤhrendem Verbinden
die Schnur oben und unten mit Leim , und ſo der Coͤrper
ganz umwunden , ſo uͤberleimet ihn noch einmal .

Borret in ein Ecke des Coͤrpers ein Loch , und fuͤllet
daſſelbe mit Pulver ; Leimet einen Zuͤnder in das Loch, und

E
ihn von auſſen mit Hanf , den ganzen Coͤrper aber

mi 1

Fuſatz .

I aber jemand , der auf ein gewiſſes Gewicht die Groͤſſe des Ca⸗
non⸗Schlags nach ſeiner innwendigen Cubiſchen Seiten wiſſen moͤchte,
der kan auf folgende Tabell ſehen .

Gewicht. Seite des Cubi . Gewicht . Seite des Cubi .
——5 5P . Sec . FP.

1. Loth. 8 2 1. Pf. 27 . Coth . 3 1 6
9. Loth. I 1 7 fſ2. Pf . 4 0

18. Loth . 2 1 § 2. Pf . 9 . Loth . 3 5 4
27. Loth . 2 4 6 2. Pf . 18. Loth . ; 6 7

1. Uf. 2 7 »„%ſſ2. Pf . 27. Loth. [ 7 9
1. Pf . 9. Loth . 2 9 1 ( 3 . Pf . 3 9 .
1. Pf. 18. Loth . ] 3 1 1 4. Pf . 2 9

Das
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